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Die Unternehmen im CHEMPARK gehören gemeinsam zu den größten Arbeitgebern 
in Nordrhein-Westfalen. So sind an allen drei Standorten insgesamt rund 45.000 
Mitarbeiter beschäftigt. Klar, dass die Sicherheit von Mensch und Umwelt im 
CHEMPARK eine besondere Rolle spielt. Damit ist der CHEMPARK ein attraktiver 
Nachbar – nicht zuletzt auch dank des breiten Angebots an Ausbildungsplätzen.

„ Ich habe Vertrauen. 
Und in die Zukunft erst recht.“

 NACHBARSCHAFFT SICHERHEIT.
Im CHEMPARK werden nicht nur alle Sicherheitsstandards befolgt,
sondern neue gesetzt. 



Stille und Ruhe kann mich zum Wesentlichen führen, 
Ruhe und Stille kann mich zu Gott führen, aus der Kraft 
der Ruhe kann ich die Fülle leben, indem ich Gott in 
mich einlasse.
Sehr schön verdeutlicht das eine Geschichte: Ein Rabbi 
fragte einmal gelehrte Männer: „Wo wohnt Gott?“
Diese lachen über die Frage und antworten: „Die Welt 
ist doch voll von Gottes Herrlichkeit!“
Darauf der Rabbi: „Gott wohnt, wo man ihn einlässt.“
Das klingt einfach. Doch wie sollen wir Gott bei uns 
einlassen? Manchmal fällt es uns angesichts vieler Ter-
mine und Aufgaben schon schwer, andere Menschen 
bei uns einzulassen. Manchmal sind wir mit unseren 
Gedanken ganz woanders und nicht bei den Menschen, 
die gerade da sind.
Das Evangelium erzählt von Maria und Elisabeth, die zu 
Hause sind. Maria hört die Botschaft, die ihr der Engel 
bringt; sie glaubt der Botschaft und empfängt Jesus. 
Ihn trägt sie zu ihrer Verwandten Elisabeth. 
Drei Monate bleibt Maria bei Elisabeth: Die beiden 
Frauen nehmen sich Zeit - füreinander und für ihren 
Glauben. Maria lässt sich von Gott mit seinem Sohn 
beschenken, und durch sie schenkt Gott seinen Sohn 
allen Menschen. 
Was Maria im Herzen glaubt und trägt, trägt sie zu Eli-
sabeth und zu allen Menschen. Elisabeth sagt zu Maria: 
Selig bist du, weil du geglaubt hast. Du bist die Mutter 
meines Herrn. Du trägst einen Schatz in dir.
Vielleicht vermissen wir manchmal Gott. Vielleicht fin-
den wir ihn trotz unserer Suche und Sehnsucht nicht.
Wir dürfen darauf vertrauen, dass er uns sucht, dass 
er uns sozusagen besuchen möchte. Wir brauchen nur 
zu Hause zu sein und unsere Tür, uns selbst, zu öffnen 
und ihn einzulassen.
Und dazu brauchen wir ein wenig Ruhe und Stille. Viel-
leicht gelingt es uns in dieser Adventszeit, diese Ruhe 
zu finden, damit wir Gott an Weihnachten begegnen 
und zuhause sind, wenn er zu uns kommen möchte.

Weihnachtsmärkte von Totensonntag bis Heiligabend! 
,,Stille Nacht, heilige Nacht» zwischen Glühwein, Brat-
wurst und gebrannte Mandeln!
Stress auf der Jagd nach Geschenken durch glanzvoll 
geschmückte Warenhäuser! Hektische Eile von einer 
,,gemütlichen Adventsfeier zur nächsten!
Advent - die Zeit der Vorbereitung auf die Ankunft Jesu 
Christi. Advent - eine Zeit der Ruhe, des Innehaltens 
und der Andacht.
Sollte es nicht eher so sein? Die angezündeten Kerzen 
am Adventskranz rufen uns zur Ruhe zu kommen, die 
Seele auch mal baumeln zu lassen: Ganz bewusst dem 
Trubel den Rücken kehren und sich auf das Wesentliche 
besinnen.

In der Weihnachtszeit geht es nicht um unseren Kon-
sumrausch. Gott beschenkt uns mit seinem Sohn. Das 
sollte uns nicht nur in den Gottesdiensten, sondern 
auch in der Hektik der Vorweihnachtszeit bewusst sein. 
Tun wir uns Ruhe an – ganz bewusst, zünden eine Kerze 
an, lesen ein Buch oder beten einfach mal wieder, dann 
kann es geschehen, dass wir merken, dass wir eine Kraft 
spüren, die uns belastbar macht- Gottes Kraft. Er hat 
immer Zeit – für uns. 

Advent - Zeit der Besinnung
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Presbyteriumswahlen
Alle vier Jahre - immer im Jahr der Olympischen Som-
merspiele - werden die Leitungen der Kirchengemein-
den der Evangelischen Kirche im Rheinland (EKiR) neu 
gewählt. Nächster Wahltag: 5. Februar 2012.  
Presbyterinnen und Presbyter bestimmen gemeinsam 
mit den Pfarrerinnen und Pfarrern die Prioritäten und 
Aufgaben der Kirchengemeinde, sie entscheiden über 
die Finanzen und das Personal. So gibt das Presbyterium 
seiner Gemeinde Gesicht - auch in geistlicher Hinsicht. 
Beispielsweise entscheidet das Presbyterium über die 
Gottesdienstordnung seiner Gemeinde. 
Die Amtszeit der Presbyterinnen und Presbyter dauert 
vier Jahre. Die Kirchengemeinde Dormagen hat 20 Pres-
byterinnen und Presbyter, einen Mitarbeiter-Presbyter 
sowie die Pfarrerin und die Pfarrer als geborene Mitglie-
der. 
Die Kandidierenden müssen mindestens 18 Jahre alt 
sein. Spätestens mit Vollendung des 75. Lebensjahres 
scheiden Presbyterinnen und Presbyter aus ihrem Amt 
aus.
Es gibt noch eine dritte Voraussetzung: Die Kirchen-
ordnung bestimmt, dass Presbyterinnen und Presbyter 
„zur Leitung und zum Aufbau der Kirchengemeinde ge-
eignet“ sein müssen. 
Als geeignet gelten Menschen, die nicht Einzelinteres-
sen, sondern alle Kirchenmitglieder im Blick haben, 
die gut kollegial handeln können, die Erfahrung im ge-
meindlichen Leben besitzen. Wer tragfähige Visionen 
für das kirchliche Leben mitbringt oder Projekte in 
Gang zu bringen und umzusetzen weiß, gehört ebenso 
zu den geeigneten Menschen.
Einige Mitglieder des derzeitigen Presbyteriums schei-
den 2012 aus, einige kandidieren wieder.
Wer sich für eine Kandidatur interessiert, kann sich bei 
einem der Pfarrer oder einem Presbyteriumsmitglied 
näher informieren.
Die Frist zur Kandidatur endet am Freitag, den 11. No-
vember.

Ev. Buchpreis: Lesung & Gottesdienst 
Der Evangelische Buchpreis 2011 wurde an Michael 
Kleeberg für seinen Roman „Das amerikanische Hos-
pital“ verliehen.
Der Autor ist zu Gast zu einer Lesung am Donnerstag, 
den 27. Oktober, um 20.00 Uhr in der Christuskirche.
Der Eintritt beträgt 6,00 Euro. Die Lesung wird veran-
staltet von der Buchhandlung Seitenweise, der Casino 
Gesellschaft und der Evangelischen Öffentlichen Bü-
cherei der Christuskirche.

Am Sonntag, den 06. November, ist das Buch auch 
Inhalt des Literatur-Gottesdienstes in der Christuskir-
che. Dieser beginnt um 10:00 Uhr. 

Schwedische Märchen für Erwachsene
Schwedische Märchen sind dieses Mal von den Mitar-
beiterinnen der Evangelischen Öffentlichen Bücherei 
ausgewählt worden. 
Der Märchenabend findet statt am Donnerstag, den 17. 
November um 19.30 Uhr im Foyer der Christuskirche. 
Der Eintritt ist kostenlos – doch Spenden werden dank-
bar entgegengenommen.

Sammlung für Bethel
In der Woche vom 07. bis 12. November können wieder 
Gebrauchtkleider in den Gemeindezentren abgegeben 
werden. Genaue Informationen über die Öffnungszei- 
ten der Häuser hat Frau Anlage, Tel. 210 987
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Gambrinus im Gemeindesaal
Vom mittelalterlichen Madrigal bis zum politischen 
Chanson, von der schottischen Ballade bis zum jiddi-
schen Lied: Das breite Spektrum des Repertoires hat  
mit den unterschiedlichen musikalischen Hintergrün-
den der vier Musiker zu tun, die als Sänger und mit 20 
Instrumenten auftreten, darunter selten Gehörtes wie 
Drehleier, Cister, keltische Harfe oder Low Whistle. Die 
unterschiedlichen Klangfarben sorgen für Abwechslung, 
Spannung und Überraschungseffekte. 
Samstag, den 12. November, 20:00 Uhr, Evangelis-
ches Gemeindehaus, Ostpreußenallee 1

Prädikant Ernst Eichler veröffentlicht Buch
Eine Sammlung von Predigten ist unter dem Titel “Im 
Licht der Frohen Botschaft” vor kurzem im Fromm-Ver-
lag erschienen und über den Buchhandel zu beziehen.

Youna Park neue Kirchenmusikerin
Als Nachfolgerin für den nach Hamburg gewechselten 
Musiker Oliver Schmidt hat das Presbyterium Frau 
Youna Park gewählt. Sie ist hauptsächlich im Ortsteil 
Horrem für den Chor und die Arbeit mit Kindern tätig. 
Daneben begleitet sie die Gottesdienste der Gemeinde 
musikalisch. 

Sinne-Dome: “Genesis”
Als dritter Film in der Reihe hervorragender Naturdo-
kumentationen ist am Donnerstag, den 23. November 
“Genesis” um 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus an der 
Ostpreußenallee zu sehen.
Stellvertretend für seinen Kontinent als Wiege der 
Artenvielfalt führt ein afrikanischer Schamane durch 
den Film, stellt Verknüpfungen her und lädt ein zu einer 
Entdeckungsreise, die von den primitiven Anfängen des 
Lebens bis zu den heutigen “Spezialisten” führt.
Mitwirkende sind amorphe Amöben und sexy Seepferd-
chen, kämpfende Chamäleons und kraftvolle Krebse...
Der Eintritt ist frei. Die Filmreihe wird gemeinsam mit der 
Buchhandlung Seitenweise veranstaltet. 

 

Internationale Musik rund ums Fest
Das Trio “VoiceCycle” gastiert nun schon zum dritten 
Mal in der Christuskirche. 
Das neue Programm mit Musik aus verschiedenen Ep-
ochen und von verschiedenen Kontinenten kommt am 
Freitag, den 16. Dezember um 19:30 Uhr zu Gehör: 
“Maria durch ein Dornwald ging” ebenso wie “White 
Christmas”. 
Der Eintritt beträgt 8,00 Euro.
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Reihe 8: Konzerte in der Christuskirche 
Dienstag, 8. November, 19:30 Uhr
Solinger Streichquartett
Felix Mendelssohn Bartholdy: Quartett a-Moll op. 13 ▪ 
Luigi Boccherini: Quartett Es-Dur op. 9/4 ▪ Giacomo 
Puccini: Crisantemi e Menuetti

Solinger Streichquartett: Heiko Schmitz, Almuth Wiese-
mann, Ursula Rinne, Peter Lamprecht

Donnerstag, 8. Dezember, 19:30 Uhr
Adventsmusik
Josquin des Prés ▪ Johann Sebastian Bach ▪ Engelbert 
Humperdinck ▪ u. a.
Posaunenquartett opus 4
mit Mitgliedern des Gewandhausorchesters Leipzig: 
Jörg Richter, Dirk Lehmann, Stephan Meiner, Honza 
Gimaletdinow

Sonntag, 8. Januar 2012, 19:30 Uhr
Musik zu Epiphanias
Marc-Antoine Charpentier: Pour la fête de l’Epiphanie ▪ 
Sigfrid Karg-Elert: Sphärenmusik ▪ Peter Cornelius: „Drei 
Könige“ ▪ Max Reger: Kantate „Vom Himmel hoch“ ▪ u. a.

Dormagener Kantorei, Lena-Maria Kramer (Sopran), Antje 
Gnida (Alt), Instrumentalisten, Christian Stähr (Leitung)

Bei freiem Eintritt wird um Spenden gebeten. 

Lichtfeier in der Christuskirche
Wie schon in den vergangenen Jahren wird der Advent 
mit einer Lichtfeier in der Christuskirche begrüßt. Da 
nach alter Tradition der Tag mit der Dämmerung des 
Vorabends beginnt findet diese Feier am Samstag, den 
26. November statt. Eingeleitet wird sie mit einem 
etwa einstündigen Adventsliedersingen” ab 17:00 Uhr.

Seniorenfeiern im Advent
Stürzelberg und Zons: Mittwoch, den 30. Novem-
ber, 14:30 Uhr, Lukaskirche Stürzelberg
Delhoven: Mittwoch, den 07. Dezember, 15:00 Uhr, 
Matthäuskirche 
Hackenbroich: Freitag, den 09. Dezember, 14:00 Uhr, 
Aula der Schule am Chorbusch, Hackhauser Straße
Horrem: Freitag, den 25. November, 14:30 Uhr, Ad-
ventskaffee für alle Horremer im Kindergarten Sonnen-
blume, Heesenstraße
Freitag, den 02. Dezember, 14:30 Uhr, Seniorenzen-
trum Markuskirche (UKB 3,50 Euro; Karten beim Mit-
twochskreis erhältlich)
Dormagen: Mittwoch, den 14. Dezember, 15:00 Uhr, 
Evangelisches Gemeindehaus

Musik in der Lukaskirche
Am Freitag, den 04. November, findet die dritte “Nacht 
der spirituellen Lieder” statt. Sie beginnt um 19:00 Uhr.
Am Sonntag, den 20. November, tritt der Gemeinde-
chor unter der Leitung von Barbara Gepp auf. Beginn ist 
um 17:00 Uhr.  Beide Konzerte haben freien Eintritt.

Weihnachtsbaumverkauf der Pfadfinder
Der Verkauf auf der Wiese vor der Christuskirche be-
ginnt am Freitag, den 09. Dezember. Verkaufszeiten 
sind Mo-Fr 15:00-19:00 Uhr, Sa 09:00-19:00 Uhr, So 
11:00-17:00 Uhr.
Der Erlös ist für die Arbeit der Pfadfinder bestimmt.
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Trauungen
in der Christuskirche:
Markus Büttgen und Angelique Pospiech 
Jürgen Schulz und Elise Schulz, geb. Schwab
Michael Belgardt und Nicole Hellmich

in der Lukaskirche: 
Dennis Greschke und Nadine Wehning 

Beerdigungen 
Dormagen:
Maria Hemmersbach (65 Jahre), Jürgen Römhild(58 
Jahre), Paul-Peter Kraue (77 Jahre), Anna Reichelt (72 
Jahre), Werner Meier (71 Jahre), Fritz Wiedenhöft (73 
Jahre), Ida Oestreich (91 Jahre), Christa Behrens de 
Grana (80 Jahre), Johann de Buhr (84 Jahre), Frieda 
Grunwald (93 Jahre)

Rheinfeld:
Erwin Gollub (78 Jahre), Kurt Eitner (83 Jahre), Anke 
Raddatz (45 Jahre) 

Horrem:
Ilse Lederer (79 Jahre), Ilse Bartel (94 Jahre), Luise 
Klose (87 Jahre), Frank Zobel (54 Jahre), Ernst Hilbricht 
(75 Jahre), Lydia Daniel (81 Jahre)

Zons:
Hermann Langer (81 Jahre)

Hackenbroich:
Otto Sellin (85 Jahre), Christel Späk (75 Jahre)

Stürzelberg: 
Lothar Jannsen (71 Jahre)

                               Stand der Chronik: 12. September 2011

Taufen 
in der Christuskirche: Lara Bögner, Lena Behrens, Simon 
Jansen, Michel Schulz, Nathalie und Mattis Schulz, Annika 
Maxine Kamper, Mia Mews, Erik Krüger, Sebastian Rast

in der Markuskirche: Florian Zahlten

in der Lukaskirche: Fynn Wolter, Philip Roßdeutscher

in der Friedenskirche:  Linus Günzel

in der Matthäuskirche: Lukas Reif, Helene van den Heuvel, 
Lennard Goebels

12 13
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Mittwoch, 16. November (Buß- und Bettag)
18:00 -:-
Späth -
         

meditativer             
Gottesdienst         
Abendmahl

06. November (21. Sonntag n. Trinitatis)
09:30 10:45

Dries Dries

FRIEDENSKIRCHE

Zons
Lessingstraße

MATTHÄUSKIRCHE

Delhoven
Pfauenstraße

20. November (Ewigkeitssonntag)
-:- 10:45

- Schiefelbein

Abendmahl

Mittwoch, 16. November (Buß- und Bettag)
19:00 16:00 -:-
Picht Pfeiffer -

Goldene Konfir-
mation

Abendmahl

13. November (22. Sonntag n. Trinitatis)
-:- 10:45

- Belitz

13. November (22. Sonntag n. Trinitatis)
10:00 10:45 09:15
Hunze Eichler Pfeiffer

Abendmahl

06. November (21. Sonntag n. Trinitatis)
10:00 -:- -:-
Picht - -

Abendmahl
Literaturgottes-

dienst

CHRISTUSKIRCHE

Dormagen
Ostpreußenallee

SENIORENZENTRUM

Horrem
Weilerstraße

LUKASKIRCHE

Stürzelberg 
Delrather Straße

20. November (Ewigkeitssonntag)
10:00 10:45 09:15
Picht Pfeiffer Pfeiffer

Abendmahl Abendmahl Abendmahl
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FRIEDENSKIRCHE

Zons
Lessingstraße

MATTHÄUSKIRCHE

Delhoven
Pfauenstraße

11. Dezember (3. Sonntag im Advent)
-:- 10:45
- Dries

04. Dezember (2. Sonntag im Advent)
09:30 10:45
Späth Schiefelbein

Abendmahl Abendmahl

27. November (1. Sonntag im Advent)
-:- 10:45
- Schiefelbein

mit Johannes-
Singers

18. Dezember (4. Sonntag im Advent)
10:30 10:45
Späth Schiefelbein

Familiengot-
tesdienst mit 
Kindergarten

Abendmahl

CHRISTUSKIRCHE

Dormagen
Ostpreußenallee

SENIORENZENTRUM

Horrem
Weilerstraße

LUKASKIRCHE

Stürzelberg 
Delrather Straße

11. Dezember (3. Sonntag im Advent)
10:00 10:45 9:15
Hunze Pfeiffer Pfeiffer

Abendmahl

04. Dezember (2. Sonntag im Advent)
10:00 -:- -:-
Picht - -

Abendmahl

27. November (1. Sonntag im Advent)
10:00 10:45 09:15
Picht Pfeiffer Pfeiffer

Familiengottes-
dienst

Offenes Singen 

18. Dezember (4. Sonntag im Advent)
10:00 -:- -:-
Picht - -

Abendmahl
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CHRISTUSKIRCHE

Dormagen
Ostpreußenallee

SENIORENZENTRUM

Horrem
Weilerstraße

LUKASKIRCHE

Stürzelberg 
Delrather Straße

25. Dezember (1. Weihnachtstag)
10:00 10:30 -:-
Picht Pfeiffer -

Abendmahl Abendmahl

24. Dezember (Heiligabend)
15:00 16:00 15:00

Picht Dries Pfeiffer

Familiengottes-
dienst 

Krippenspiel Krippenspiel

Freitag, 31. Dezember (Silvester)
19:00 11:00 -:-

Schiefelbein Dries -

Abendmahl

 26. Dezember (2. Weihnachtstag)
17:00 (!) -:- 11:00

Picht - Pfeiffer

Quempas-Sin-
gen Krippenandacht 

17:00 -:- 16:30
Picht - Pfeiffer

Dormagener 
Kantorei

22:00 -:- 22:30
Picht - Pfeiffer

Barocke Kam-
mermusik  

FRIEDENSKIRCHE

Zons
Lessingstraße

MATTHÄUSKIRCHE

Delhoven
Pfauenstraße

25. Dezember (1. Weihnachtstag)
-:- -:-
- -

24. Dezember (Heiligabend)
15:00 15:30
Späth Schiefelbein

Krabbelgottes-
dienst

Familiengottes-
dienst

 

Freitag, 31. Dezember (Silvester)
17:30 18:00
Späth Schiefelbein

Abendmahl Abendmahl

 26. Dezember (2. Weihnachtstag)
-:- 10:45
- Schiefelbein

17:00 18:00
Späth Schiefelbein

-:- 22:00
- Schiefelbein
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15. Januar (2. Sonntag n. Epiphanias)
10:00 -:- -:-
Picht - -

Abendmahl
Vorstellung der 
Presbyteriums-

kandidaten

08. Januar (1. Sonntag n. Epiphanias)
10:00 10:45 09:15
Dries n.n. Pfeiffer

Abendmahl
Vorstellung der 
Presbyteriums-

kandidaten

01. Januar (Neujahr)
18:00 -:- -:-

Schiefelbein - -
Abendmahl

Liturgie nach 
Taizé

CHRISTUSKIRCHE

Dormagen
Ostpreußenallee

SENIORENZENTRUM

Horrem
Weilerstraße

LUKASKIRCHE

Stürzelberg 
Delrather Straße

22. Januar (3. Sonntag n. Epiphanias)
10:00 10:45 09:15
Belitz Pfeiffer Pfeiffer

Abendmahl
Vorstellung der 
Presbyteriums-

kandidaten

29. Januar (Septuagesimae)
10:00 10:45 -:-
Eichler Pfeiffer -

G o t t e s d i e n s t  &  A n d a c h t

FRIEDENSKIRCHE

Zons
Lessingstraße

MATTHÄUSKIRCHE

Delhoven
Pfauenstraße

15. Januar (2. Sonntag n. Epiphanias)
10:30 10:45
Späth Schiefelbein

Abendmahl
Vorstellung der 
Presbyteriums-

kandidaten

Abendmahl
Vorstellung der 
Presbyteriums-

kandidaten

08. Januar (1. Sonntag n. Epiphanias)
-:- 10:45
- Schiefelbein

01. Januar (Neujahr)
-:- -:-
- - -

22. Januar (3. Sonntag n. Epiphanias)
-:- 10:45
- Schiefelbein

29. Januar (Septuagesimae)
-:- 10:45
- n.n.



Christoph Pfeiffer  
(Horrem, Dormagen-Nord und Stürzelberg) 
Delrather Str. 13, 41541 Dormagen 
Tel. & Fax: 34 33  
pfeiffer@ekd-online.info

Alexandra Späth  
(Zons und Krankenhaus) 

Lessingstr. 24, 41541 Dormagen 
Tel.: 22 70- 93,  Fax: -94  

spaeth@ekd-online.info

Ingolf Schiefelbein 
(Delhoven und Hackenbroich) 
Hackhauser Str. 59, 41540 Dormagen	
Tel.: 6 12 84, Fax: 97 76 76 
schiefelbein@ekd-online.info

Frank Picht  
(Dormagen-Mitte und Rheinfeld) 

Brandenburger Straße 1, 41539 Dormagen 
Tel.: 4 17 80 

picht@ekd-online.info

Pfarrerinnen und Pfarrer

Kirchen und Gemeindehäuser
Christuskirche Dormagen, Ostpreußenallee 5 
Ev. Gemeindehaus Dormagen, Ostpreußenallee 1 
Die Arche Rheinfeld, Rheinfelder Str. 45 
Lukaskirche Stürzelberg, Delrather Str. 13 
Friedenskirche Zons, Lessingstr. 24                       	
Matthäuskirche Delhoven, Pfauenstr. 8 
 
Küsterin und Küster / Hausmeister
Michael Bremermann, Tel.: 01520-671 99 92 
Rüdiger Göthel, Tel.: 21 09 49 
Karola Rauschenberger, Tel.: 4 73 76
Rainer Zaun, Tel.: 21 09 87 (Gemeindebüro)

Spendenkonto der Gemeinde:  
KD-Bank (BLZ 350 601 90) Konto-Nummer: 10 88 646 017 
Verwendungszweck: “Ev. Kirchengemeinde Dormagen”

Kindertagesstätten

„Ostpreußenallee”, Ostpreußenallee 1, Tel.: 21 92 20, 

„Arche Noah”, Zons, Hebbelstr. 3, Tel.: 4 49 59 

„Schatzkiste”, Stürzelberg, Paul-Huisgen-Str. 49, Tel.: 7 31 48

„Villa Kunterbunt”, Hackenbroich, Hackhauser Str. 59, Tel.: 68 84

„Abenteuerland”, Schumannstr. 1a, Tel.: 24 46 79

„Sonnenblume”, Horrem, Heesenstr. 3, Tel.: 4 67 45

Alle im Internet unter www.evsw-dormagen.de

Jugendzentren
Jugendzentrum Hackenbroich, Hackhauser Str. 67 
Kontakt: Wolfgang Schwab, Tel.: 26 97 45, www.m-20.de
Jugendzentrum Zons, Lessingstr. 24 
Kontakt: Peter Hosten, Tel.: 4 91 34
Kinder- und Jugendzentrum Horrem (Diakonisches 
Werk), Am Rübenweg 16, Tel.: 53 65 27

Kantorat

Kantor Christian Stähr 
Ostpreußenallee 1, 41539 Dormagen
Tel.: 27 65 48, Fax: 21 09 88 
staehr@ekd-online.info
www.reihe8.de

 Gemeindebüro

  Ostpreußenallee 1, 41539 Dormagen (Frau Anlage)                        	
  Tel.: 21 09 -87, Fax: -88, Mail: anlage@gemeindeamt.de 
  mo - do 09:00 - 12:00 Uhr, di 13:00 - 16:00 Uhr�
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Weilerstr. 18a, Dormagen-Horrem
Telefon (02133) 2660-5

Diakonie-Pflegestation
Telefon (02133) 2660-999

im Schümmer-Hof
Knechtstedener Str. 20, Dormagen-Horrem

Freiwilligen Agentur Dormagen
Telefon (02133) 539220

Sozialpsychiatrisches  Zentrum
Telefon (02133) 477904

Beratung über Hilfen im Alter
Telefon (02133) 539221

Flexible Erziehungshilfen
Telefon (02133) 214531

Jeder Mensch ist einzigartig 
in seiner Art zu lachen 

und zu weinen.
Auch in seinem Sterben
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